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raussen riecht es wieder nach 
frisch gebackenen Guetzli, die 

Häuser und Fenster sind hell be-
leuchtet, die Leute haben prall ge-
füllte Säcke mit dabei. Was ist wohl 
im Anmarsch?  
 
Richtig, Weihnachten steht bereits 
wieder vor der Türe!  
 
Der HC Swissair ist recht gut in die 
Meisterschaft gestartet. Aus den ers-
ten fünf Spielen resultierten bereits 
5 Punkte. Doch dann kamen drei 
Niederlagen hintereinander. Man 
will hoffen, das sich die Mannschaft 
mit Erfolgen wieder zurückmeldet, 
denn das sie Handballspielen kann, 
hat sie bereits mehrmals bewiesen.  
 
Innerhalb des Clubs tut sich einiges 
und in Planung sind einige Dinge 
und Anlässe für nächstes Jahr (siehe 
Artikel in dieser NEWS oder einer 
darauffolgenden)! 
 
So, nun bleibt mir nichts anderes 
übrig, als Euch und Euren Familien 
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neues Jahr zu wünschen 
und viel Spass beim Lesen der 
NEWS.  
 
Euer Redaktor 
   
 Dani 
 

D
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Adressen HC Swissair (1. Teil) 
 
Präsident Abächerli Willy 
 Kellersackerstr. 17 
 8424 Embrach 
 Tel.P.: 01/865 13 66 
 Tel.G.:    extern 
 e-mail: willy.abaecherli@cspb.com 
 
Vizepräsident Rihs Markus 
 Lenggstrasse 3 
 8193 Eglisau  
 Tel.P.:  01/867 07 87 
 Tel.G.: 01/259 96 16        extern 
 e-mail: markus.rihs@pbsbank.ch    
 
Technischer Leiter Sangiuliani Ivan 
 Schützenmattstrasse 7 
 8302 Kloten  
 Tel.P.: 01/813 43 71 
 Tel.G.: 01/808 99 06 extern 
 e-mail: ivan.sangiuliani@sigren.ch 
 
Kassier Frühstück Andreas 
 Züricherstr. 59 
 8413 Neftenbach  
 Tel.P.: 052/301 01 44  
 Tel.G.:  01/437 44 56      extern        
 e-mail:  andreas.fruehstueck@juliusbaer.com  
 
Aktuar Michel René 
 Unterer Brüel 54  
 8505 Pfyn  
 Tel.P.:  052/765 27 61 
 Tel.G.:  071/969 37 37   extern 
 e-mail: r.michel@braendle.ch 
 
Public Relations Daniel Keller 
(Redaktion „NEWS“) HC Swissair „NEWS“ 
 Postfach 18 
 5612 Villmergen  
 Tel.P.: 056/ 611 00 60 
 Tel.G.:  01/ 842 37 17    extern 
 e-mail: hcswissair@danikeller.ch 
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Adressen HC Swissair (2. Teil) 
 
 
Organisator (-in) Vogt Monica 
 Egetswilerstr. 51 
 8302 Kloten  
 Tel.P.:   01/813 36 03 
 Tel.G.:               extern       
 e-mail: monica.vogt@zkb.ch 
 
 
 
Club-Trainer Gantenbein Matthias 
 Hagenholzstrasse 45 
 8302 Kloten  
 Tel.P.:  01/813 56 92 
 Tel.G.:                 extern       
 e-mail: mga@wag.ch 
 
 
Captain Herren Frei Markus 
 Spranglerstr. 62 
 8303 Bassersdorf  
 Tel.P.:    01/888 73 79 
 Tel.G.: 079/439 61 45   extern       
 e-mail: kusi.frei@bluewin.ch 
 
Schiedsrichter Zur Zeit pendent!  
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Tabelle Meisterschaft 2002/03 
        
1 HC Wallisellen-Opfikon 9 186 : 120  16
2 HC Pfadi Dietlikon 2 8 157 : 114  12
3 HBS TV Schlieren 7 110 : 94  10
4 TV Witikon 9 133 : 132  10
5 HRTV Affoltern a. Albis 9 143 : 143   10
6 HC Swissair 9 127 : 149  5
7 Schwamendingen Handb. 8 141 : 170  4
8 TV Unterstrass 9 122 : 197  1
 
Spielplan und Resultate Meisterschaft 2002/03
     
H  24.08.02 HC Swissair - TV Unterstrass 21 : 8
H  31.08.02 HC Swissair - HC Wallisellen-Opfikon 13 : 18
H  19.10.02 HC Swissair - HRTV Affoltern am Albis 14 : 14
A  03.11.02 HBS-TV Schlieren - HC Swissair 20 : 11
A  08.11.02 TV Unterstrass - HC Swissair 18 : 23
H  23.11.02 HC Swissair - HC Pfadi Dietlikon 2 8 : 19
A  01.12.02 TV Witikon - HC Swissair 18 : 12
H  07.12.02 HC Swissair - HBS-TV Schlieren 11 : 13
H  14.12.02 HC Swissair - TV Witikon 14 : 21
A  11.01.03 Schwamendingen HandBall - HC Swissair :
A  25.01.03 HC Wallisellen-Opfikon - HC Swissair :
A  01.02.03 HC Pfadi Dietlikon 2 - HC Swissair :
A  08.02.03 HRTV Affoltern am Albis - HC Swissair :
H  08.03.03 HC Swissair - Schwamendingen HandBall :
 
H = Heimspiel,   A = Auswärtsspiel 



Handballclub Swissair 
 
 
 

 
 
 
 
 

Die starken Handball-Partner aus Oerlikon



Handballclub Swissair 
 
 
 

 



Handballclub Swissair 
 
 
 

7 

 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden 
 

ie üblich in der letzten News-Ausgabe des Jahres möchte ich Euch über das Ver-
einsgeschehen des zu Ende gehenden Jahres einen kleinen Überblick vermitteln. 

 
Das Jahr war geprägt durch die unsichere Zukunft des Vereins. Ich habe versucht in je-
der News Euch über den neuesten Stand zu informieren. Mir scheint ich muss mich 
immer wieder wiederholen. So ist es auch jetzt. Sorry, aber wir wissen sozusagen über-
haupt noch gar nicht wie es weitergeht. Die FPS blieb die ganze Zeit aktiv mit Verhand-
lungen mit potenziellen Mit-Trägern der FPS Anlage und uns hätte eigentlich am 2. De-
zember 2002 anlässlich einer ausserordentlichen FPS-Delegiertenversammlung  die 
Entscheide zur Abstimmung vorgetragen werden müssen. Leider kam es aber gar nicht 
zur Versammlung. Als wirklich einziger potenzieller Partner kristallisierte sich die Ge-
meine Bassersdorf heraus, doch diese Verhandlungen dauern an und es muss eventuell 
noch abgestimmt werden. So wurde die a.o FPS-DV auf unbestimmte Zeit verschoben. 
Mitte Januar 2003 können wir mit den nächsten Informationen seitens FPS rechnen. 
 
Was bedeutet dies für uns? Der Vorstand bereitet sich so gut wie möglich für alle mög-
lichen Szenarien vor. So haben wir in einer Aktion bei mehreren Hallen in der Umge-
bung angefragt, ob sie eventuell frei Kapazität für unsere Training und Spiele hätten. 
Vor allem die Trainings sind ein Problem., alle Hallen ausgebucht. Die einzige Offerte 
war für Samstag Nachmittag, aus wohl verständlichen Gründen mussten wir diese Of-
ferte ablehnen. 
 
Es bringt nichts, wenn wir uns verrückt machen lassen. Im Moment können wir nicht 
viel mehr machen, als den definitiven Entscheid der FPS abzuwarten. Es gibt überhaupt 
keine Anzeichen, dass wir vorher irgendwann vor verschlossenen Hallentüren stehen 
würden. Was wollen wir mehr. Wir trainiere weiterhin normal und wir sehen auch keine 
Problem, dass wir die Saison nicht zu Ende spielen könnten. Falls es dann kurzfristig zu 
einer Mieterhöhung kommen würde, hätten wir auch die finanziellen Mittel um für eine 
Saison diese höheren Hallenkosten zu berappen. Selbstverständlich würdet Ihr rechtzei-
tig für eine Generalversammlung, wo über einen solchen Entscheid abgestimmt werden 
müsste, eingeladen. 
 
Wo wir weiterhin aktiv bleiben ist bei der Suche nach Budget Verbesserungen. Soeben 
wurde bekannt, dass wir an der Bassersdorfer Fasnacht am 1. März definitiv eine Fest-
beiz führen können. Das könnte eine lukrative Einnahmequelle werden. Genauere Infos 
findet ihr in dieser News. 
 

W 
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Wir werden Euch weiterhin auf dem Laufenden halten. 
 
So, nun endlich zu den erfreulicheren Sachen, nämlich das aktive Vereinsgeschehen im  
Jahr 2002. Ich möchte mich kurz halten, da über alle Anlässe ausführlich in den NEWS 
und im Internet berichtet wird. 
 
Die Saison 2001/2002 haben wir auf dem 7. und somit zweitletzten Tabellenrang abge-
schlossen. Selbstverständlich wäre mehr drin gelegen, aber den Gruppendritten klar ge-
schlagen, aber eben leider auch gegen den Letzten einmal verloren. Wichtig ist, dass 
sich keiner ernsthaft verletzt hat und die Kameradschaft auch durch die Niederlagen nie 
litt. 
 
Die Saison 2002/2003 hat dieses Jahr sehr früh begonnen und bis heute haben wir 5 
Punkte geholt, wobei allerdings 4 davon gegen den gleichen Gegner. Es sieht also sehr 
gut aus, dass wir das absolute Minimalziel, den Rang des letzten Jahres zu verbessern, 
erreichen können. 
 
In sportlicher Sicht gibt es noch von unserem Hallenturnier und der Firmen-Schweizer-
meisterschaft zu berichten. Bei unserem Turnier ist es ja so, dass es uns wichtig ist, un-
seren Gästen ein gutes Turnier zu bieten und wir uns aus Gastfreundschaft an den Spie-
len nicht so sehr anstrengen.... ja, wenn wir immer gewinnen, dann will plötzlich keine 
Mannschaft mehr an unserem Turnier teilnehmen...... schön wäre es..... ich meine, dass 
wir immer gewinnen könnten, wenn wir wollten.  
 
An der Firmen CH-Meisterschaft haben wir das erste und letzte Spiel gewonnen, was 
uns den 7. Rang einbrachte. Aber auch hier war mitmachen und die Pflege der Kame-
radschaft wichtiger als der Sieg. Und wir hatten einen super Tag zusammen, also war 
das Ziel erreicht. 
 
Im gesellschaftlichen Bereich war der Höhepunkt des Vereinsjahres wohl der zweitägi-
ge Ausflug auf den Kronberg im Appenzellerland. Auch diesmal waren Kind und Kegel 
dabei und wie ich gehört habe, haben alle Teilnehmer den Anlass trotz mässigem bis 
saumässigem Wetter sehr genossen. Wer an Details interessiert ist, findet diese be-
stimmt in dieser News und/oder im Internet. Aber bitte... alles bleibt unter uns!!!! 
 
Ansonsten fanden wie üblich das Mannschaftsessen und der Chlausabend statt. Über 
das Mannschaftessen wurde genügend berichtet und den Chlaus haben wir wie üblich 
ganz gemütlich in der Waldhütte Oberwagenburg gefeiert. Obwohl schon richtig zur 
Gewohnheit geworden, ist es immer ein ganz toller Abschluss des Vereinsjahres. 
 



Handballclub Swissair 
 
 
 

9 

 
Im Namen des gesamten Vorstandes wünsche ich Euch und Euren Familien eine be-
sinnliche Weihnachtszeit. 
Fürs neue Jahr wünschen wir Euch viel Glück und Erfolg im beruflichen und familiären 
Bereich, vor allem aber eine gute Gesundheit 
 
Für den HC Swissair wünschen wir speziell, dass sich rasch eine Lösung abzeichnet, die 
es uns ermöglicht noch viele Jahre in sportlicher und gesellschaftlicher Hinsicht ein ak-
tiver und attraktiver Verein zu sein. 
 
Eurer Präsi   
 
Willy

 
 



Handballclub Swissair 
 
 
 

10 

 
 
 
 
 
 
 

Schweizer Cup - Paarungen 
Männer - 1/4 Final - Gespielt am 12. Februar 2003 

 
Datum  Heim Gast 
12.02.03  RTV 1879 Basel Pfadi Winterthur 

12.02.03  Yellow Winterthur Grasshoppersclub Zürich 

12.02.03  BSV Bern TSV St. Otmar St. Gallen 

12.02.03  Handball Muri Bern TV Suhr 

 

Gemäss dem neuen Reglement "Schweizer-Cup" hat die unterklassige Mann-
schaft bis und mit 1/4-Final Heimrecht. 

 
 

Männer-Nationalteam: Heimspiele für die EM-Qualifikation im 
Januar sind festgelegt 

Das Schweizer Männer-Handball-Nationalteam trägt im kommenden Januar Qualifika-
tionsspiele für die Handball-Europameisterschaft 2004 in Slowenien aus. Das Team von 
Nationaltrainer Arno Ehret spielt gegen Lettland, Mazedonien und Bulgarien. Die bei-
den Gruppenersten tragen dann im Juni 2003 in zwei Playoff-Spielen gegen Teilnehmer 
der WM vom kommenden Januar in Portugal aus.  
 
Spieltermine 
SUI - Lettland: Freitag, 3. Januar 2003, 19.30 Uhr 
Schaffhausen, Sporthalle Breite 
 
SUI - Bulgarien: Sonntag, 12. Januar 2003: 
Volketswil 
 
SUI - Mazedonien: Sonntag, 19. Januar 2003, 15.00 Uhr: 
Zug, Sporthalle Herti Allmend 
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Der  HC  Swissair  an  der  BASSERSDORFER  FASNACHT  
Hoi zusammen 
Wir vom HC Swissair packen nun die Möglichkeit unser bewährtes Können im 
Durchführen von Festanlässen einmal auf eine andere Art zu zeigen. 
Wir machen aktiv mit als Gastgeber. Wir werden das FAKO-Zelt bzw. -Haus im 
Feuerwehr-gebäude bewirtschaften. 
Wann:   Samstag 1. März 2003 
Arbeitszeit: vom 19.00 Uhr am Samstagabend bis zum Sonnen-

aufgang am Sonntag. 
Was: wir betreiben für das FAKO die Festwirtschaft mit 

unserem gewohnten Können; hinter dem Buffet, beim 
Servieren und hinter der Bar. 

 
Jedes Vereinsmitglied ob aktiv, passiv, verwandt, verschwägert oder anderweitig mit 

dem HC Swissair verbunden hilft mit! 
 

Es benötigt nicht so viele Personen wie am FPS-Fest, wir müssen auch nicht 
solange „chrampfen“, aber es bedingt DEINER Mithilfe. Für den Barbetrieb 
suche ich Frauen, die sowohl von der Arbeit wie auch vom „weiblichen 
Äusseren“ so einen Laden, sprich Bar, schmeissen können. 
 

Das Wo, Wie, Wann und Wie lange sage ich nach Euerer Anmeldung. 
 
 

Meldet Euch bitte schriftlich an bis zum 17. Januar 2003 bei: 
René Michel, Unterer Brüel 54, 8505 Pfyn – Mail: rene_gaby.michel@bluewin.ch 
 
 

Zeigt ALLEN was der HC drauf hat und helft mit! Wir können das Geld gut 
gebrauchen. 

Bis dann 
 

Bulli 
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Der HC Swissair in WIEN 

Hallo zusammen  

    
Wer kommt mit nach Wien?Wer kommt mit nach Wien?Wer kommt mit nach Wien?Wer kommt mit nach Wien?    
    
Ihr hört richtig, der HC Swissair begibt sich nach Wien, in die Stadt an der 
schönen blauen Donau mit Prader, Heurigen, Lippizaner, Musical, Oper, Sa-
chertorte, Wiener Schnitzel, usw.. 
 
Wann: Mittwochabend 8. Oktober 03 bis Sonntagabend 12. Oktober 03. 

(eventuell 1 Woche später; Abgleich der Ferien mit den Kantonen ZH, 
AG, TG?? 

Wie:   Je nach Kosten und Teilnehmer mit dem Car oder dem Zug, eventuell ist 
auch das Flugzeug möglich. 

Was: Ein tolle Reise für die Geselligkeit, die Kultur, die Gastronomie und ein-
fach wieder einmal einen gemütlichen Ausflug zum Geniessen, verbun-
den mit der „vielfach bewährten“ Vereinsatmosphäre. 
� Kein Handballspielen. 
Schloss Schönbrunn, einen Abend im Heurigen, ins Musical oder die 
Oper, in den Prader, eine Stadtrundfahrt, einen Kaffeeklatsch im „Demel“ 
oder „Sacher“, einen Museenbesuch, usw.. In Wien kann man viel sehen 
und erleben. 

Kosten: Das wird sich dann zeigen. Sicher machen wir keinen Luxusausflug. Es 
wird ein vernüftiger Rahmen sein, ohne irgendwelche Budgets zu spren-
gen. 

 
Wenn es Euch anspricht und Ihr auf den Geschmack gekommen seit, und das hoffe ich doch 
sehr, dann gebt mir schriftlich Bescheid bis Mitte Januar 03. So weiss ich in etwa wie gross 
das Interesse ist. Eine definitive Anmeldung mit allem Drum herum wird dann etwa im Früh-
jahr folgen. 

 
Also ich freue mich darauf und auch andere Vereinsmitglieder haben sich diesbezüglich schon positiv 
geäussert. Zeigt mir Euer Interesse. 
 

Bis bald 
 

Bulli 



Handballclub Swissair 
 
 
 

 
 



Handballclub Swissair 
 
 
 

14 

 

HC Swissair auf der Rodelbahn 
 

ndlich kam der 21.September, so dass wir uns auf den Weg ins Appenzeller Land 
starten konnten und zwar hieß das Ziel Rodelbahn Kronberg, manche erreichten das 

Ziel auf direktem, andere mit irgendeiner Stadtbesichtigung, aber alle hatten es erreicht.  
 

 
So ab 15:00 Uhr trafen dann auch die ersten 
Rodler vom HC Swissair ein. Insgesamt 14 
Erwachsene und 10 Kinder. 
 
Das Wetter war nicht gerade das was man 
Postkartenwetter bezeichnet, aber es gab ja 
schon vor dem Apperitiv die Möglichkeit 
sich ein Bier oder sonst was zu schnappen.  

 
 
Auch die Rodelbahn wurde schon redlich benutzt und auch die Kinder hatten Ihre 
Freude daran. 
 

“Scheiß 
Kälte, aber 
der Spaß war 
es wert“ 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ab 16:30 Uhr hatten unsere Organisatoren, denen ich hier schon mal im Namen der 
Anwesenden ein richtig herzliches Dankeschön ausdrücken möchte, einem Apperitiv 
vorbereitet, bei dem wir alle so richtig zusammen plaudern und anstoßen konnten, zwar 
nicht aufs Wetter aber das war auch nicht besonders tragisch. 
 

E 
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Später, so gegen 18:00, ging’s dann mit der Seilbahn 
hinauf in das zeitweise Ungewisse, da der Nebel die 
Sicht recht eingeschränkt hatte, aber trotzdem 
erreichten wir unser Ziel, das Hotel/Restaurant 
Kroneberg. 
 
 
 

 
Da wir nicht allzu lange brauchten um unsere Zimmer zu beziehen, trafen wir uns im 
Restaurant zum Apperitiv. 
 
Auch der der Hunger lies nicht lange  
auf sich warten, und so waren wir recht froh  
als das wunderbare Essen  serviert wurde. 
 
 
 
 

  
                                                    „ Hoffentlich gibt’s bald  

                                                         etwas zum Essen !!!! „ 
 

 
Das Essen war wirklich wunderbar mit Suppe, Hauptgericht, und für die besonders 
hungrigen nochmals  Hauptgericht, und dann noch Dessert. 
 

 
Natürlich hatten auch die  Kinder ihren Spaß, 
entweder  bei der Kissenschlacht oder dem 
Töggelikasten. 
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Nach dem Essen hatte eigentlich keiner den 
Saal verlassen, außer der  Veloverein, den wir 
dann doch nach langem , anstrengendem und 
sehr lautem Gesänge doch noch vertreiben 
konnten, so das der Saal ganz für uns alleine 
war. Auch hier wurden zur späten Stunde noch 
wichtige Vorsätze gefasst, so z.B. das für das 
nächste Fest mindestens ein Lied gesungen 
werden kann und nicht nur der Refrain.  
 
Irgendwann mal kam dann doch die Idee das wir eigentlich noch ein bisschen Schlafen 
könnten, um beim Spaziergang, der am nächsten Tag stattfinden sollte, ein bisschen Fit 
zu sein. 
 
Die Nacht verlief dann auch sehr schnell und ohne große Zwischenfälle, außer das nicht 
alle das WC fanden und um Hilfe bitten mussten, oder das vor dem Einschlafen der 
Kopf an die Wände gedonnert werden musste, bevor man sich mit dem Holzsägen an 
die Arbeit machen konnte. 
 
Am Sonntagmorgen waren fast alle schon kurz nach 7:00 Uhr am Frühstückstisch. 
Einige, zwar sehr wenige waren sogar munter und bemerkten auch dass es immer noch 
regnete, so dass die meisten (bis auf zwei) die Seilbahn benützten um wieder ins Tal zu 
gelangen. 
 
 
 
Im Tal war natürlich die Rodelbahn immer 
noch da, und so musste man dies natürlich 
auch noch einmal trotz Regen ausnützen.  
 
 
 
 
So gegen Mittag haben sich dann die meisten der 24 Anwesenden, darunter 10 Kinder 
verabschiedet von einem wirklich gelungenen und sehr lustigen Wochenende. 
 
Ich will es nicht unterlassen nochmals den Organisatoren, recht herzlich für dieses 
Wochenende zu danken, denn es war wirklich super. Danke!! 
 

Joe Gsponer 
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Hallendienst  Saison 2002/03 
 
 

Datum Zeit Spiel-Nr. Team Heim Team Gast Hallen-Dienst  

24.08.2002 18:30 30008 HC Swissair TV Unterstrass I.Sangiuliani / Ch. Schöss  
31.08.2002 18:30 30034 HC Swissair HC Wallisellen-Opfikon S. Häfeli / Ch. Vogt  
19.10.2002 18:30 30418 HC Swissair HRTV Affoltern am Albis H. Geering / D. Baumann  
23.11.2002 18:30 30781 HC Swissair HC Pfadi Dietlikon 2 J. Gsponer / B.Meier  
07.12.2002 18:30 30940 HC Swissair HBS-TV Schlieren W. Abächerli / J. Chlad  
14.12.2002 18:30 31025 HC Swissair TV Witikon H.J. Enz / D. Keller  
08.03.2003 18:30 31553 HC Swissair Schwamendingen HandBall M.Frei /  R. Michel  
       
Falls Du Deinen Hallendienst nicht leisten kannst, organisierst Du selber einen Ersatz.  
       
Bei Nichterscheinen wird eine Busse von Fr. 20.- zugunsten des HC Swissair   
erhoben (Beschluss GV '89)  
       
Resultat muss jeweils dem ZHV gemeldet werden an eine der nachfolgenden Adressen:  
Tel.:  01/312 4171  
Fax:  01/313 0818  
e-mail: zhv@spectraweb.ch  
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Spielberichte Meisterschaftsspiele:  
 
 
Saisonauftakt 
 

um Saisonauftakt am 24. August gegen den TV-Unterstrass stand uns erfeu-
licherweise ein Kader von 11 Spielern zur Verfügung. Der TV-Unterstrass 

reiste aber mit nur 6 Mann in unsere heimische Halle an. Ohne Diskussionen 
stellte Matthias freundlicherweise zwei Spieler von unserem Team zur Verfügung 
( einer davon vom Hallendienst). Mit dieser Geste zeigte uns unser Trainer ein-
mal mehr auf, dass nebst dem Siegeswillen auch der Spass und die Fairness im 
Spiel zählt. Ein grosses Dankeschön an die zwei ausgeliehenen Spieler, die für 
einmal mit vollem Einsatz gegen und nicht für den HC-Swissair kämpften. 
Der HC-Swissair begann sofort mit einem disziplinierten Spiel. In der Verteidi-
gung wurde Lautstark organisiert und um jeden Ball gekämpft. Dies führte zu ei-
ner kompakten Abwehr die meistens gut harmonierte. Durch die einsatzfreudige 
Abwehrarbeit sind dem Gegner während dem ganzen Spiel 4 Penaltys zugute ge-
kommen. Nicht grade wenig! Aber an diesem Samstag-Abend war Dani per Pe-
nalty einfach nicht zu bezwingen. Und was machte unser Angriffsspiel? Ich wür-
de es nicht glauben, wenn ich nicht dabei gewesen wäre. Es gelang uns endlich 
den Ball zweimal durch unsere Angriffsreihe zu spielen, ohne dass das Spiel von 
einem Ballverlust oder einem hektischen Abschlussversuch vorzeitig unterbro-
chen wurde. Das gab uns die nötige Ruhe und Ballsicherheit! Läuferisch wurde 
viel gearbeitet und die antrainierten Spielzüge wurden teilweise mit Toren be-
lohnt. Somit stand es nach 25 Minuten verdient 12:4 für den HC-Swissair. Eine 
wirklich starke Mannschaftsleistung in der 1.Halbzeit! 
Kam nach der Pause der uns bekannte Einbruch oder vermochten wir an der Leis-
tung des ersten Durchgangs anzuknöpfen? Leider nahmen wir den Schwung mit 
in die Pause und liessen ihn dort liegen. Unsere Konzentration liess nach und un-
ser Spiel musste wie immer darunter leiden. Trotz des unerbitterten Einsatzes war 
unser Spiel bei weitem nicht mehr so flüssig und effizient wie im 1. Durchgang. 
Glücklicherweise kämpfte der TV-Unterstrass mit den gleichen Problemen und 
konnte zu diesem Zeitpunkt unter diesen Umständen unsere Führung nicht ge-
fährden. Jetzt durfte auch der Chef persönlich (Schiedsrichter) noch einen Penalty 
für die Untersträssler ausführen. Somit war der Siegeswille des TV-Unterstrasses 
gebrochen und wir durften unseren ersten zwei Punkten mit Freude entgegenspie-
len. Mit dem Schlussresultat von 21:8 ist uns der Saisonstart gut gelungen!  

 
Ein Flügel 

 

Z 
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2. Meisterschaftsspiel vom 31. August 2002  
Gegner: HC Wallisellen-Opfikon 
 
Nach guten Trainings und und einem Startsieg gegen ein allerdings nicht sehr starkes 
TV Unterstrass ging man einigermassen optimistisch in dieses Match. Wir wussten, 
dass dieser Gegner um einiges stärker einzustufen war, da diese Mannschaft früher auch 
schon 1. Liga gespielt hatte. Schon bald bekamen wir die Power dieses Teams zu spü-
ren,  sie entwickelten ganz schön Druck und lagen denn auch nach 15 Minuten mit 8:2 
Toren in Führung, obwohl wir nicht so schwach verteidigten. Sollte es eine Schmach 
gegen diesen Gegner absetzen? Natürlich wollten wir uns nicht vorführen lassen und 
mit Wille und Kampfgeist konnten wir den Schaden in Grenzen halten. Wir lagen nach 
gesteigerter Leistung in der Halbzeit mit 6:10 im Rückstand.  
Nach der Pause wollten wir nochmals ran an den Speck und diesen Rückstand unbe-
dingt aufholen. Leider ging diese Rechnung nicht auf und wir verloren nach teilweise 
gutem Spiel mit 13:18 Toren. 
Anzufügen ist hier noch, dass die eine Seite des Hallenbodens unheimlich *schmierig* 
war, was sich für die Spieler in gefährlichen Ausrutschern niederschlug. Dementspre-
chend gehemmt war man auf beiden Seiten, Vollgas zu geben, da sich niemand 
schwerwiegend verletzen wollte. Das ist nicht als Entschuldigung unserer Niederlage zu 
sehen, soll aber darauf hinweisen, dass die Halle für solche Anlässe unbedingt sauber 
sein sollte und die Gesundheit für die Spieler irgendwo doch noch an erster Stelle steht. 
 
Alles in allem aber doch ein gelungenes Spiel und mit etwas mehr Dampf und einem 
hoffentlich sauberen Hallenboden in Opfikon werden wir die verlorenen Punkte zurück-
erobern. 
 
Markus 
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Am 19. Oktober.02 traf sich der HC-Swissar, auf dem FPS Gelände. 

Hier sollte das 4.Liga Spiel gegen den HRTV Affoltern am Albis statt finden. 

Pünktlich um 18:30 Pfiff die Schiedsrichterin, das Spiel an. Auch die zahlreichen Fans 
des HC-Swissairs waren schon voll auf der Höhe des Geschehens und Unterstützten ih-
re Mannschaft mit einem lauten " Hopp Swissair ". So kam es wie es kommen musste, 
der HC-Swissair lag nach einer geschlossener Mannschaftsleistung, leicht in Führung. 
Trotz zahlreicher Wechsel, da die Mannschaft zwar über genügend Flügel Spieler ver-
fügte aber leider zu wenig die Halbe Position besetzen konnte, liess sich der HC-
Swissair nicht beirren und begann auch die zweite Halbzeit konzentriert. 

Je länger das Spiel andauerte, um so mehr überwiegt der Kampf das Spiel. Während wir 
in der letzten Saison solche Spiele noch verloren hätten, konnten wir in dieser Saison, 
durch einen guten Team Geist und ein ruhiges zusammen Spiel, ein Unentschieden ver-
buchen. Also sollten wir doch in der nächsten Saison, solche Spiele gewinnen, oder ?? 

Mit einem 14:14 gingen die Spieler gut Gelaunt zum abschließenden Mannschaftsessen, 
wo sich zahlreiche Familienmitglieder einfanden und besprachen noch die eine oder an-
dere Glanzleistung des HC-Swissair. 

MFG 
 

Schoess Christian 
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HC Swissair - Pfadi Dietlikon  8:19 
 
Persönliches 
Wau, war das ein Spiel! Ich 
kann Euch nicht sagen, 
wieviele gelbe Karten wir 
sahen oder wieviele 2 
Minuten Strafen wir 
aufgebrummt bekamen. 
Sicher ist, dass 3 Gelbe 
und somit die rote Karte nur 
für mich waren! Ich war mir 
nicht bewusst, dass ich so 
hart und unfair spielen 
kann. - 
 
Spielbericht 
Nun zum Spiel selbst. Das 
Spiel war sehr emotional. 
Vom Start weg lagen wir in 
Rückstand und hatten nie 
den Hauch einer Chance, 
uns einen Vorteil zu ver-
schaffen. Der Gegner war 
uns technisch und 
konditionell überlegen. 
(Training regelmässig 
besuchen!) 
 
Schiedsrichter 
Aufgrund der vielen Strafen/Karten darf man wohl sagen, dass der Schiri alles 
unter Kontrolle hatte (er wurde nämlich inspiziert)?! Schade war nur, dass wir 
mehr Strafen erhielten als unser Gegner. Kleiner Tipp für Schiedsrichter: Immer 
einen zweiten Kugelschrieber auf Mann haben. So musste unser Schiri mitten 
in der zweiten Halbzeit das Spiel unterbrechen, da sein Kugelschreiber den 
Geist aufgab (kam sicher vom vielen schreiben!). Dank den Schiri-Tisch-Ladies 
Monika und Yvonne, die einen Ersatz-Kugelschreiber organisierten, konnte es 
dann weitergehen. 
 
Auf ein besseres Spiel und auf einen besseren Schiri.                    Andi 
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Sonntag, 1. Dezember 2002  /  TV Wittikon – HC Swissair    18 - 12  (8 - 7) 
 

ür einmal meinte es der Spielplan eher gut mit uns, denn ausnahmsweise war kein 
Meisterschaftsspiel unmittelbar auf den Samstag nach der Chlausfeier angesetzt. So 

konnten wir uns bis Sonntag Nachmittag von den “Strapazen“ der Feier erholen. 
Ob dies für einen Sieg reichen würde ? 
Geschwächt durch mehrere verletzungs – und militärbedingte Absenzen, dadurch er-
gänzt durch  grippengeschwächte Spieler oder solchen mit Trainingsrückstand, fanden 
wir uns auf der wunderschönen Sportanlage Forch-Looren ein. Sollte die wunderschöne 
Aussicht auf den Pfäffikersee und in die schneebedeckten Berge der einzige Lichtblick 
an diesem sonnigen Nachmittag sein.. So machte es auf jeden Fall zu Beginn des Spie-
les den Anschein. In der Verteidigung mit Ausnahe von Bulli zu wenig aggressiv, im 
Angriff statisch wie Zinnsoldaten, kamen wir schnell 6-2 in Rückstand. Wir konnten es 
den Torhütern verdanken, dass wir nicht weiter zurück lagen. Ich weiss nicht wie es den 
anderen Spielern erging, aber ich befürchtete zu diesem Zeitpunkt das Schlimmste und 
wünschte mir, ich hätte mich auf einen schönen Spaziergang begeben als mich diesem 
Spiel gestellt. Aber unser Spieler-Trainer Matthias holte uns aus der Lethargie, ging mit 
gutem Beispiel voran und zeigte uns wie man Schwung ins Angriffsspiel bringt. Mit ei-
ner allgemeinen Leistungssteigerung und einem wunderbaren Gegenstosstor in Unter-
zahl in der letzten Sekunde vor der Pause, kamen wir bis auf 7-8 heran. 
Für die zweite Hälfte nahmen wir uns einiges vor, wollten vor allem im Angriff die of-
fene Verteitigung noch mehr ausnützten, in dem wir vermehrt ohne Ball in die Löcher 
laufen würden. Zwar zeigten wir oft gute Ansätze,  3-4 sehr schöne Aktionen, welche 
aber leider nur teilweise mit einem Torerfolg abgeschlossen wurden. Zugeben, uns fehl-
ten die schusskräftigen oder lauffreudigen Rückraumspieler wie Urs oder Ivan, aber 
trotzdem wäre an diesem Nachmittag mehr dringelegen.  Was uns schlussendlich noch 
vollends das Genick brach, waren die vielen Gegenstösse wo wir uns manchmal recht 
ungeschickt verhielten, indem sich mehrere unserer Spieler auf den gleichen Ge-
genstpieler stürzten, welcher dann trotz allem noch einen mitgelaufenen freien Mitspie-
ler anspielen konnte. Vor allem wegen solche Gegenstosstoren setzte es schlussendlich 
doch noch eine klare Niederlage ab.  
War es doch noch die Müdigkeit von der Chlausfeier? Sollen wir das nächstemal nach 
der Chlausfeier einen spielfreies Wochenende beantragen? 
Niederlagen sind immer ärgerlich, aber wenn sie in einem fairen, kameradschaftlichen 
Spiel ohne Gehässigkeiten entstehen, kann man sie eher akzeptieren und verdauen. 
In diesem Sinne.... sportliche Grüsse 
Willy 

F 
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Spielbericht vom UBS-Turnier  
Sonntag 1. September 2002 
 

achdem wir am Samstagabend schon das Glück einer sportlichen 
Anstrengung hatten traf sich sozusagen die gleiche Handballformation an 

diesem besagten Sonntagmorgen in der Sportanlage Guggach der UBS beim 
Bucheggplatz in Zürich. 
 
Angesagt waren 3 Vorrundenspiele und dann je nach Spielausgang noch 1 
oder 2 Partien dazu. Unsere Gegner waren zuerst die UBS, dann die ZKB und 
der TV Thalwil. 
 
Nach meiner Beurteilung haben wir uns wirklich respektvoll mit einer 
genügenden Portion Kampfgeist und einer ansprechenden Mannschaftsleistung 
im Spielfeld geschlagen. Mir scheint dass bei uns eine „Kampfwertsteigerung“ 
vollzogen wird. Hoffentlich können wir von diesem jetzt vorherrschenden Elan 
während der ganzen Meisterschaft profitieren. 
 
Die Platzierung an diesem Turnier war leider nur der 7. Rang von 8 
Mannschaften. Wir haben doch viele 2 Minutenstrafen erhalten, nicht immer 
notwendig und wieder war der Torabschluss nicht gerade bravourös. Die 
Verteidigungsleistung und die des Torhüters waren aber positiv. 
Mit 1 Unentschieden und 2 verlorenen Partien in der Vorrunde schlossen wir 
das Turnier mit dem Platzierungsspiel gegen unseren Meisterschaftsgegner HC 
Schwamendingen mit einem klaren Sieg ab. 
 
Bulli 
 
 
 
 

N 
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Go-Kart  Fimmelsberg 6.11.02  
 
 

m ca. 19.45 Uhr starteten 9 Handballer und ein Gast zum Warm-up. Nach 
einem kurzen Boxenstop begann das Qualifikations-Rennen. 

 
Anschliessend wurde das ganze Feld anhand der in der Qualifikation, gefahre-
nen Zeiten hintereinander aufgestellt. Da es ziemlich kalt war in der Halle, wur-
de der Start zum 50 Runden-Rennen fliegend freigegeben, das heisst, 1. Runde 
� Überholverbot. Das Rennen verlief sehr ausgeglichen und spannend bis zum 
Schluss. Auch Ersatzfahrer Joe hielt sich sehr gut. ( siehe Rangliste ) Da unser 
Captain wieder einmal in letzter Minute absagte, beschlossen wir, ihn zum Kak-
tus des Monats vorzuschlagen. 
 
Bei einem guten Nachtessen im Restaurant Rössli Bonau analysierten wir die 
gezeigten Leistungen nochmals ganz genau, bis in die Details. 
 
Rangliste Rückstand Schnellste Runde in Runde 
 
  1. Juan 50 Runden 30.100 40 
  2. Matthias +0.800 30.200 28   
  3. Carlo 
  4. Markus 
  5. René 
  6. Sascha 
  7. Ivan 
  8. Joe 
  9. Heiner 
10. Fabio     
 
 
 
 
    Matthias 
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Firmenschweizermeisterschaft vom 2. November 2002 
 

.November 2002! Ein verregneter Sonntag! Matchbeginn um 10:00Uhr in 
Basel! Ein echt harter Start in den so geliebten Sonntag Morgen! Nichts desto 

trotz war unser Team mit einer guten Laune angereist.  
 
Der erste Match gegen den „SC-nulleins“ begann so, wie man es an einem 
Sonntag Morgen erwarten kann. Das Angriffsspiel war ziemlich harzig und träge. 
Glücklicherweise wurde in der Verteidigung nicht schlecht gearbeitet. Am Ende 
dieses schwierigen Startspiels durften wir mit 8:7 Toren als glückliche Sieger 
vom Platz gehen. 
 
Unser zweiter Gegner waren die Handballer von der „Ciba spez. Chemie“. Diese 
boten ein weitaus besseres Handball als die ersten. Dementsprechend wurden wir 
auch gefordert. In dieser Partie lieferten wir ein gutes konzentriertes Spiel. Leider 
stand uns aber das Glück im Abschluss nicht bei! Vier Pfostenschüsse und einige 
gute Chancen wurden nicht verwertet. Leider mussten wir uns zum Schluss mit 
5:10 Toren geschlagen geben! 
 
Im dritten Spiel gegen die „Basler Versicherung“ spürten wir schon die ersten 
Anzeichen von Müdigkeit. Ein sehr schlechtes Spiel von uns, geprägt von 
Unkonzentriertheit, Abschlussschwäche und Konditionsproblemen. Wir 
unterlagen mit 5:9 Toren! 
 
Beim letzten Gruppenspiel gegen die „Polizei TV BS“ wollten wir’s nochmals 
wissen. Leider wurde dieses Spiel nicht wirklich schön. Die Gangart war hart und 
teils unfair. Strafen um Strafen! Selten war eine komplette Mannschaft auf dem 
Spielfeld. Die auffällig parteiischen Schiedsrichter hatten das Spiel überhaupt 
nicht unter Kontrolle und entschieden allzu oft gegen uns. Schade,ein Sieg wäre 
möglich gewesen. Eine bittere 5:6 Niederlage! 
 
Nach Einigung der beiden Mannschaften wurde der Match um den 7.+8.Platz mit 
einer Spieldauer von 2 x 20Minuten festgelegt. Mit einem souveränen Sieg 
schlossen wir das Turnier als siebter ab. 
 
Das Geburtstagskind Yvonne beglückte die Mannschaft nach dem Turnier mit 
einem Apéro. Herzlichen Dank!  
Einige liessen den verregneten Sonntag noch mit einem gemeinsamen 
Abendessen ausklingen. 

Ein Flügel  

2 
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         Oberwagenburg, Dez 02 
 
 

 
!"#$%&$'()*+"!+&,-&&$-.+/00/+
+
+

inmal mehr traf sich der HC Swissair zum traditionellen Chlaushöck in der nun 
auch schon traditionell gewordenen Oberwagenburg ob Embrach. 

 
Andi als Organisator (hat dem Verfasser dieses Berichts die Fäden völlig aus den Hän-
den entrissen) rackerte wieder einmal den ganzen Tag und präsentierte eine geheizte, 
geschmückte und mit viel Liebe aufgemachte Waldhütte. Ab 19.00 h pilgerten die ers-
ten Gäste ein und vergnügten sich bei Stehapéro. Inzwischen wurde von einer kleinen 
Crew die Vorbereitungen für das zum zweiten Mal veranstaltete Fondue Chinoise (Mat-
thias möchte nächstes Jahr wieder ein Chäsfondue!) getroffen. Knuspriges Brot, Chips, 
Gemüse allerlei und natürlich exzellentes und auch reichlich Fleisch wurden aufge-
tischt. Es wurde richtiggehend zugeschlagen, nicht selten sah man sehr gut gehäufte 
Teller (Hamstersyndrom?) 
 
Rotwein und Bier sowie Mineralwassen flossen reichlich und alle waren sehr zufrieden. 
Den beiden Abwaschdamen zwischendurch (Maria und Manuela) gebührt herzlicher 
Dank für Ihren Einsatz, denn die geräumten Tische liessen es zu, dass das Dessertbuffet 
in Angriff genommen werden konnte. Die Genter-Crèmeschnitte, Fruchtsalat und feines 
Tirami-su wurde geboten, dazu feinen von Willy und Bulli zubereiteten Kaffee und Ise-
lisberger Grappa von Andi rundeten den Abend ab.  
 
Als sich die ersten verabschiedeten, konnte man doch schon fast 23.30 h auf der Uhr ab-
lesen. Das zeigt doch, dass der Anlass sehr beliebt ist und auch so weitergeführt werden 
kann. Der harte Kern sass doch bis gegen 01.30h, bevor noch der harte Kern mit Auf-
räumen bis gegen 02.00 h beschäftigt war. 
 
Es war einmal mehr ein sehr gelungener Abend und ich möchte im Namen aller und 
auch des Vorstandes danken für die rege Teilnahme und die Organisation des Anlasses. 
 

Mit weihnächtlichem Gruss 
 

Markus 

E 
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Name:.........................................Vorname: .................................... 
Adresse: ......................................................................................... 
PLZ: ........................................ Ort: .............................................. 
Telefon Privat: .....................................Telefon Geschäft:.................................... 
Datum/Unterschrift: ....................................... 
 

Bitte den Betrag auf Postcheckkonto 80-51778-6, HC Swissair, 8058 Zürich-Flughafen, einzahlen.  
Den Vermerk „Passivmitglied-Beitrag HC Swissair“ auf Einzahlungsschein vermerken 

Den Talon bitte an René Michel, Unterer Brüel 54, 8505 Pfyn 
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

Ich möchte gerne Passivmitglied im 
HC Swissair werden! (Mindestbeitrag Fr. 30.--) 
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Januar   
Brunner  Werner 22.01.1955 
Bühler Christian 29.01.1963 
Chlad Jan 18.01.1972 
Gantenbein Matthias 20.01.1958 
Huber Walter 31.01.1956 
Keller Daniel 26.01.1966 
Kluser Andreas 31.01.1957 
   

Februar   
Bollinger  André 17.02.1955 
Burckhalter Andreas 28.02.1945 
Hasler Beat 14.02.1952 
Hürlimann  Hans-Ruedi 19.02.1935 
Kohler Thomas 26.02.1957 
Merkli Reto 18.02.1952 
Schilter Peter 27.02.1957 
Schlatter Roger 10.02.1967 
Senn Priska 04.02.1962 
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März   

Enz Hans-Jürg 01.03.1956 
Pedrazzini Carlo 11.03.1967 
Schnyder Gallus 30.03.1971 
Schöss Christian 01.03.1970 
   

April   
De Pian  Dario 23.04.1954 
Frühstück Andreas 30.04.1961 
Pfister Nadja 28.04.1972 
Rebsamen Emil 27.12.1952 
Sangiuliani Ivan 02.12.1960 
Streuli Rolf 13.12.1960 
Vogt Christoph 28.12.1968 
   

 
 

Die Redaktion gratuliert allen recht herzlich! 
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Ein Mann fahrt mit seinem Auto bei Rot über die 
Kreuzung. Er wird von einer jungen eifrigen Polizistin 
aufgehalten. Polizistin: 'Führerschein bitte. Sie sind 
gerade bei rot über die Kreuzung gefahren!'  
Mann: 'Wirklich?!? Führerschein hab ich keinen!'  
Polizistin: 'Dann geben sie mir den 
Zulassungsschein!'  
Mann: 'Hab ich auch keinen!'  
Polizistin: 'Schauens mal ins Handschuhfach!'  
Mann: 'Da muss ich nicht hineinschauen. Da ist nur mein 9mm Revolver drin-
nen!'  
Polizistin: 'Wie bitte?'  
Mann: 'Meine Waffe...!'  
Polizistin: 'Machens mal den 
Kofferraum auf!'  
Mann: 'Muss ich auch nicht. Da 
ist nur meine Freundin drinnen. 
Die hab ich vor 10 Minuten 
erschossen!'  
Die Polizistin alarmiert die 
KRIPO und zusätzliche 
Funkstreifen. Der Einsatzleiter 
der Kripo geht zu dem Mann: 
'Führerschein, Zulassungsschein!'  
Der Mann händigt beide Dokumente wortlos aus.  
'Danke, jetzt geben sie mir bitte die Waffe mit der linken Hand aus dem Hand-
schuhfach!'  
Mann: 'Welche Waffe? Da ist nur mein Verbandskasten drinnen!'  
Der Mann öffnet das Handschuhfach und es ist wirklich nur der Verbandkasten 
drinnen.  
Einsatzleiter: 'Zeigen Sie mir die Leiche im Kofferraum!'  
Mann: 'Leiche?!? Da ist nur mein Pannendreieck und mein Einkauf drinnen!'  
Der Mann steigt aus, öffnet den Kofferraum und es sind wirklich nur das Pan-
nendreieck und der Einkauf drinnen!  
Kriminalbeamter: 'Also des versteh ich net, meine Kollegin hat gsacht Sie ham 
an Revolver im Handschuhfach und a Leiche im Kofferraum!?'  
Mann: 'Ja, ja ...die Tussi hat auch behauptet, ich bin bei rot über die Kreuzung 
gefahren.' 
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Wir wünschen unseren Sponsoren und Inserenten frohe 
Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!  

 
 

HHaannddbbaallllcclluubb  SSwwiissssaaiirr  
 
 
 
 
 



 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AAggeennddaa  
 
Samstag, 01. März 2003 Bassersdorfer Fasnacht 
  
Mittwoch, 19. März 2003 GV HC Swissair 
  
Ende April 2003  Mannschaftsessen 
  
Ostern oder Pfingsten Auslandsturnier (noch nicht definitiv!) 
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